
­ Abdichtungen gegen Mauerfeuchtigkeit 
für Alt· und Neubau 

­ Horizontalabdichtungen · 
für alle Mauerarten 
einschließlich Bruchsteinmauerwerk 

­ Außenabdichtungen mit Bitumen 
­ Sanierputz im System 

Walter­Ranft­Straße 18, 
3­Raum­Wohnung, Comfort, 
97 m2. 1. Etage mit Aufzug, 
2 Bäder, Dusche und Wanne, 
Fußbodenheizung, Ankleide­ 
und Abstellraum, West­Balkon 
mit Panoramablick, ein Tief­ 
garagenstellplatz im Kaufpreis 
enthalten, kurze Anbindung 

Kaufpreis 
97 rn2 
Wohnfläche 

Ihre Vorteile: 
· moderne Gestaltung 
· erstklassige Platzierung 
· höhere Aufmerksamkeit 
· Gesamtausgabe oder Regionalausgabe 

Ihre Modulanzeige 
im Immobilienmarkt. 

. 
MeJllJe. . Immobilie..._ __,. 
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Blitzeinschläge können sämtliche 
Elektrogeräte im Haus zerstören, 
Kurzschlüsse und sogar Brände aus­ 
lösen. Aber sie sind vergleichsweise 
selten. Viel größer ist die Wahr­ 
scheinlichkeit, dass während eines 
Gewitters Überspannungsschäden 
an elektrischen Geräten auftreten. 
Denn diese entstehen nicht nur 
durch direkte Einschläge, sondern 
durch Blitze, die relativ weit ent­ 
fernt einschlagen. Und doch ver­ 
zichteten früher Hausbesitzer oft 
auf einen Blitz­ und Überspan­ 
nungsschutz. Aber heutzutage, wo 
nicht nur die Zahl der elektrischen 
Geräte im Haushalt rapide gestiegen 
ist, sondern die Häuser auch immer 
mehr vernetzt werden, setzt so lang­ 
sam ein Umdenken ein. 

"Bei einem Gewitter fließen gro­ 
ße Blitzströme durch die Erde, ver­ 
zweigen sich und gelangen durch 
die elektrischen Leitungen ins 
Haus", sagt Wilhelmina Katzsch­ 
mann von der Ingenieurkammer 
Rheinland­Pfalz. Das verursacht 
nicht nur Überspannungsschäden, 
die Fernseher und Co. außer Gefecht 
setzen können, Sie können auch 
Kurzschlüsse und Brände auslösen. 

Ein Blitzableiter, wie er bis in die 
199oer üblich war, ist gegen Über­ 
spannung machtlos. Und da in älte­ 
ren Ein­ und Zweifamilienhäusern 

.weder Bliti.: noch Überspannungs­ 
schutz vorgeschrieben ist, sind die 
meisten Gebäude auch nicht damit 
ausgestattet ,,Hausbesitzer müssen 
nur dann einen Blitzschutz haben, 
wenn die Blitze schnell Brände aus­ 
lösen können oder Personen und 
schützenswerte Güterin besonderer 
Gefahr sind", sagt Thomas Raphael, 
Geschäftsführer des Ausschusses für 
Blitzschutz und Blitzforschung vom 
Verband der Elektrotechnik, Elekt­ 
ronik und Informationstechnik. 

Das gilt zwingend zum Beispiel 
für hohe Gebäude, bei denen eine 
Rettung durch die Feuerwehr nicht 
leicht möglich ist und solclie, die 
feuergefährdete Bereiche aufweisen 
wie Dacheindeckungen aus Holz 
oder Reet. Aber: ,,Neu ist, dass seit 
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Auch wenn ein Blitz in einiger Entfernung zu einem Haus einschlägt, kann er 
für massive Schäden sorgen. Denn Blitzströme fließen durch die Erde und ge­ 
langen durch die elektrischen Leitungen ins Gebäude. FOTO: KARINA HESS/tlPA 

wird ein Überspannungsschutz ge­ 
braucht", rät der Experte. 

Ein wirksamer Uberspannungs­ 
schutz besteht aus mehreren Gerä­ 
ten. Die erste Stufe ist ein Schutzge­ 
rät direkt am Hausanschlusskasten 
oder an der Hauptverteilung. Dieser 
Typ 1 leitet Blitzströme in die Er­ 
dungsanlage, sodass die Hausinstal­ 
lation nur noch mit Überspannun­ 
gen belastet wird. In der Praxis 
kommt oft ein erweitertes Schutzge­ 
rät (Typ 1+2) zum Einsatz, das 
gleichzeitig auch die Überspannun­ 
gen auf ein niedriges Niveau redu­ 
ziert. Alternativ kann das zweite 
Schutzgerät in der Unterverteilung 
installiert werden. 

Bei langen Leitungen für Strom, 
Telefon oder Fernsehsignale werden 
weitere Schutzgeräte benötigt, die 
sich unmittelbar am Gerät in die Lei­ 
tung einbauen lassen. Diese Über­ 
spannungsschutzgeräte des Typs 3 
sollen empfindliche elektronische 
Geräte besonders schützen, Sie wer­ 
den meist direkt in die Steckdose 
eingesetzt. "Einen umfassenden 
Schutz bieten diese allein aber 
nicht", sagt Katzschmann. Ohne die 
Stufen r und 2 hätten solche Geräte 
wenig Sinn. ,,Auch die oft angeprie­ 
senen Mehrfach­Steckdosen mit 
Überspannungsschutz haben kaum 
eine Wirkung, wenn die Uberspan­ 
nung erst einmal im Haus ist," 

Ein umfassendes Blitzschutzsys­ 
tem mit Überspannungsschutz gibt 
es für 2500 bis 3000 Euro. Seurer 
wird es, wenn beim Neubau nicht an 

Oktober zorö in allen Neubauten Wer sich nur gegen Überspan­ eine spätere Installation des Blitz­ 
ein Überspannungsschutz Pflicht nungen absichern­möchte, sollte ei­ schutzes gedacht wurde und die An­ 
ist", sagt Raphael ,,Besitzer älterer nen Fachmann mit der Installation schlüsse an die Erdungsanlage feh­ 
Häuser müssen selbst entscheiden, eines umfassenden Überspannungs­ len", sagt Raphael. Denn der Blitz­ 
ob sie ihn nachrüsten." schutzes beauftragen. Dieser sorgt strom muss sich in die Erde leiten 

Das machen viele Hausbesitzer dafür, dass die empfindlichen und lassen. Dazu ist es nötig, die am Haus 
erst bei lletroffenhE:.ij:, .b,gric.hte.L~<­ __ teuren Elektrogeräte nicht .zerstört, installi~i:t:l!n. Drähte des Blitzschutz­ 
phael. Beim Hausbau haben sie die werden können. Einen Rundum­ systems mit der Erdungsanlage zu 
Installation der beiden Schutzarten Schutz bietet die Kombination aus verbinden. Diese Anschlüsse beim 
auf später verschoben ­ um Kosten 'beiden Varianten. Bau des Hauses vorzusehen, ist nur 
zu sparen. ,,Erst wenn irgendwo in Ob die Nachrüstung mit Blitz­ ein Klacks, später aber aufwendig. 
der Nachbarschaft ein Blitz einge­ schutzsystem oder mit Uberspan­ Jedes Gebäude muss eine Er­ 
schlagen ist oder Geräte bei einem nungsschutz ratsam ist, hängt stark dungsanlage haben. Beim Erstellen 
Gewitter Schaden genommen ha­ ·­..on der Ausstattung des Hauses mit des Fundamentes oder der Boden­ 
ben, wird das Thema aktuell." Die elektronischen Geräten ab. "Hausbe­ platte führt die Baufirma zusätzli­ 
Frage ist dann, wie viel Schutz aus­ sitzer sollten sich fragen, welche ehe Erdungsfahnen an den Haus­ 
reicht? Hausbesitzer haben drei Technik sie haben und welche An­ ecken aus dem Fundament heraus. 
Möglichkeiten. schaffungen sie für die Zukunft pla­ Ist die Baugrube aber bereits aufge­ 

Schutz vor einem direkten Blitz­ nen", sagt Andre Witzel vom Ver­ füllt, kommen die Handwerker 
einschlag und damit verbundenen band Deutscher Blitzschutzfirmen. nicht mehr an die vorhandene Er­ 
Feuer­ und Personenschäden bietet Gibt es empfindliche Geräte in der dungsanlage heran. Dann muss für 
ein äußeres Blitzschutzsystem zu­ Wohnung? Wird im Smart Horne denBlitzschutz eine zusätzliche Er­ 
sammen mit einem minimalen in­ ein Bus­System zur Ubertragung dungsanlage eingebaut und mit der 
neren Blitzschutz, der einfache von Daten genutzt? Sind die techni­ . vorhandenen verbunden werden, 
Überspannungsschutzgeräte be­ sehen Geräte vernetzt? "Je mehr ,,Das sind ziemlich umfangreiche 
inhaltet. Technik vorhanden ist, desto eher Arbeiten", sagt Raphael. (dpa) 

VON KATJA FISCHER 

Seit Oktober ist in 
allen Neubauten ein 
Überspannungsschutz 
Pflicht. Doch lohnt sich 
auch das Nachrüsten? 

Vielen Häusern fehlt Blitzschutz 

Im Streit über die gesetzliche Miet­ 
preisbremse hat das Landgericht 
Berlin zugunsten des Mieters ent­ 
schieden. Die Zivilkammer 65 hat 
die Berufung einer Vermieterin zu­ 
rückgewiesen. Damit muss die Frau 
ihrem Mieter für fünf Monate no5 
Euro zuzüglich Zinsen zurückzah­ 
len. Künftig darf sie nur eine gerin­ 
gere Miete verlangen. Mit ihrer Ent­ 
scheidung bestätigten die Richter 
ein Urteil des Amtsgerichts Neu­ 
kölln. Das Gericht sah keine Anhalt­ 
punkte dafür, dass die Mietpreis­ 
bremse verfassungswidrig ist. (dpa) 

Aktenzeichen: 65 s 424/16 

R~CHT 

Mietpreisbremse 
besteht vor Gericht 

Reparaturen sind in der Regel Sache 
des Vermieters. Das heißt: Er muss 
sich darum kümmern, dass Mängel 
beseitigt werden, erklärt der Mieter­ 
verein München. Bleibt er nach ei­ 
ner Mängelanzeige untätig, dürfen 
Mieter unter Umständen selbst 
Handwerker beauftragen. Die Kos­ 
ten für die Reparatur können sie 
hinterher vom Vermieter zurück­ 
verlangen. Die Reparaturen sollten 
aber vorher noch einmal schriftlich 
angemahnt werden, am besten mit 
einer Frist. Weigert sich der Vermie­ 
ter, die Rechnung des· Handwerkers 
zu erstatten, kann der Mieter die Re­ 
paraturkosten mit den nächsten 
Mietzahlungen verrechnen. (dpa) 

MANGELANZEIGE 

Reparatur ist mit 
Miete verrechenbar 

WASSERANSCHLUSS 

Absperrhähne sollten 
überprüft werden 
In Bädern, .Küchen und überall 
sonst, wo es einen Wasseranschluss 
gibt, befinden sich meist auch Ab­ 
stellhähne. Sie fristen ein unbeach­ 
tetes Dasein bis zu dem Tag, an dem 
eine Havarie eintritt. Dann muss der 
Wasserzulauf sofort geschlossen 
werden. Damit das Ventil im Notfall 
nicht klemmt, muss es in gewissen 
Abständen betätigt werden, rät Peter 
Birkholz von der Stiftung Waren­ 
test. Beim regelmäßigen Check soll­ 
te man die kleinen, als Eckventile 
bezeichneten Absperrhähne unter 
dem Waschbecken, am Spülkasten 
der Toilette und unter der Küchen­ 
spüle nicht vergessen. (dpa) 
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